
Außer bei Privatpersonen lohnt es sich u.a. 
an folgenden Stellen zu sammeln:

in Gewerbegebieten

bei Banken

nach dem Gottesdienst vor der Kirche

in der Fußgängerzone

u.s.w.

Die Jugendsammelwoche ist durch den Sam m  -
lungsbescheid der Aufsichts- und Dienst   leis-
tungsdirektion Trier vom 18.05.2010,  
Az. 15/750-2/23 genehmigt und wird in  
ihrer Durchführung behördlich überwacht.
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Auch im Jahr 2011 führt der Landes ju gend -
ring Rheinland-Pfalz e.V. die Ju gend sam- 
mel wo che von Montag, den 25. April bis  
Mittwoch, den 04. Mai 2011 durch. Sie steht 
un ter der Schirmherrschaft von Minister prä-
sident Kurt Beck.

An der Sammlung dürfen sich alle Jugend-
gruppen in Rheinland-Pfalz beteiligen, unab-
hängig von einer Mitglied schaft im Landes-
jugendring.

Die Sammelunterlagen werden Ende März 
an die Ver   bandsgemeinden und Stadtver-
waltungen in Rhein land-Pfalz verschickt, wo 
ihr sie euch abholen könnt. 

Das Werbematerial (Plakate, Faltblätter, 
Flug blätter, Pressemitteilungen, Merkblätter 
für Jugend gruppen und Sammelnde) könnt 
ihr in der Geschäftsstelle des Lan des ju gend-
ringes an  fordern.



Jedes Jahr gehen junge Menschen von Tür 
zu Tür und beteiligen sich an der Ju gend sam-
melwoche des Landes jugend  ringes Rhein land-
Pfalz. Ge sam melt wird für die unterschiedlichs-
ten guten Zwecke der Kinder- und Jugend ar-
beit.

Hier einige Projekte, die Mittel aus der  
Ju gendsammelwoche erhielten: 

Waisenhaus in Rwanda

Projekt „Der unbekannte Krieg”  
der Landesmusikjugend

Radio Ayopaya/Bolivien

Blindenschule in Taschkent

Evangelischer Jugendkirchentag  
„Good Days”

Landschulheim in San Isidro/Bolivien

 Im Jahr 2010 wurden über 250.000  ge-
sammelt. 

Die Hälfte des gesammel ten Be tra ges bleibt 
bei der sammelnden Ju gend grup pe. Da   mit 
kann der Neuanstrich des Grup     pen raumes ge   -
nauso finanziert werden wie die An schaf fung 
von Arbeits mate ria lien, eines neu   en Kicker -
tisches, Computers oder der Besuch eines Frei-
zeit parks.

Die andere Hälfte geht an den Landes ju-
gend ring. Damit werden Projekte der Mit-
glieds verbände und des Landesjugendrings 
unterstützt, z.B. in der Behindertenhilfe

Aber nicht nur in Rheinland-Pfalz wird Sinn -
volles bewirkt. Mit einem großen Anteil des 
gespendeten Geldes werden Projekte für Kinder 
und Jugendliche in Entwicklungsländern geför-
dert. 

Jede Unterstützung ist willkommen.   
Auch mit kleinen Beiträgen kann viel Gutes 
be wirkt werden.


